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Auf Traumpfaden durch den tiefsten Winter. . .

Tourismusverband  Heiligenblut am Großglockner
Hof 4, A-9844 Heiligenblut, Austria
Tel.: +43 4824 2700-20 Fax: DW-4
office@heiligenblut.at

RESTAURANTS 
1 Berggasthof Wallackhaus +43 (0) 4824 / 2223
2   Panoramarestaurant „Zum Sepp“ +43 (0) 664 / 35 22 690
3   Spatzlalm +43 (0) 664 / 92 20 912
4   Schistadl Tauernberg +43 (0) 664 / 11 22 827
5   Almrausch Hütt’n +43 (0) 650 / 21 29 802

6   Rossbach Klause +43 (0) 676 / 94 48 284 
7   Gasthof Tauernalm +43 (0) 4824 / 2059
8   Fleisskuchl +43 (0) 664 / 5078069
9   Skihütte Fleissalm +43 (0) 4824 / 2532
10 Gamsstadlhütte +43 (0) 660 / 51 81 707

Die Großglockner 
Hochalpenstraße ist von 
Ende Oktober bis Anfang Mai
für den gesamten Verkehr 
gesperrt.

WWW.HEILIGENBLUT.AT

Programmänderungen, sowie Satz- und Druckfehler sind vorbehalten.
Impressum: Medieninhaber & Herausgeber: Tourismusverband Heiligenblut
am Großglockner; Konzeption/Gestaltung: Grafik Dapra; Foto: K. Dapra, 
Panorama: Grossglockner Bergbahnen

• BENÜTZUNG AUF EIGENE GEFAHR! 
• NOTRUFNUMMER: 140 (BERGRETTUNG) 
• RUFNUMMER TAXI FLEISSNER: +43 (0) 664 3836311
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HEILIGENBLUT

WINTER-
WANDERN
Die     schönsten Wege am 
Fuße des Großglockners
7

Es gibt spezielle WWW-Tickets - 
diese sind an den Kassen der 
Bergbahn erhältlich!
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1. KAISERIN-ELISABETH-WANDERUNG 
ZUR GIPPERALM 

Die Winterwanderung beginnt direkt im Ortszentrum von Heili-
genblut. Vorbei am Hotel Post nehmen Sie die rechts abgehende
Straße (Alte Glocknerstraße) Richtung Panoramahotel Lärchen-
hof. Nach etwa 500 m erreichen Sie die Himmelschleife, ein 
kleiner Steinbruch mit Nationalpark-Infotafel. Halten Sie sich
rechts und folgen Sie der Straße bis zum Gasthof Hohe Wand.
Weiter geht’s auf der Alten Glocknerstraße vorbei am Bauern-
hof Zaderer (höchstgelegener Bauernhof in Heiligenblut) 
und vor der nächsten Kehre links über den Almweg zur 
Gipperkapelle. Der Ausblick von der denkmalgeschützten 
Gipperkapelle auf Heiligenblut ist einzigartig und lohnenswert.
Zurück geht es über den selben Weg  in den Talboden von 
Heiligenblut. 

 Einkehrmöglichkeit: Gasthof Hohe Wand 
(Montag Ruhetag) 

 Gehzeit: ca. 3 Std. 
 Strecke: ca. 5 km, 320 hm 
 Kostenlose Parkmöglichkeit: Parkgarage Heiligenblut 
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4. PANORAMAWEG
KASERECK 

Die Wanderung beginnt beim Parkplatz der Mittelstation Ross-
bach. Dorthin gelangt man entweder mit dem Auto oder mit
der Gondel Heiligenblut-Rossbach. In gemütlichen Kehren fol-
gen Sie der geräumten Großglockner Hochalpenstraße bergauf
bis zum Kasereck. Die nicht allzu schwierige Wanderung eignet
sich für Groß und Klein. Am Kasereck genießen Sie einen fanta-
stischen Ausblick auf den Großglockner, die umliegenden Drei-
tausender sowie das Mölltal. Retour geht es über den selben
Weg zur Mittelstation. 
Bitte beachten: auf der linken Seite gehen (Skifahrer & Rodler
im Gegenverkehr)!

 Einkehrmöglichkeit: Rossbach Klause und Almrausch Hütt´n 
an der Mittelstation Rossbach 

 Gehzeit: ca. 1,5 Std. hin- und retour 
 Strecke: ca. 1,5 km, 150 hm 
 Kostenlose Parkmöglichkeit: Parkgarage Heiligenblut, 
Parkplatz Mittelstation Rossbach 
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5. SCHNEEPARADIES 
FALLBICHL

Der Ausgangspunkt dieser Wanderung ist die Talstation der
Panoramabahn am Fallbichl. Dorthin gelangen Sie mit der Gondel
von Heiligenblut bis zur Bergstation. Nur wenige Schritte zu
Fuß nehmen Sie die nahegelegene Panoramabahn Grossglock-
ner, die Sie direkt bis zum Fallbichl bringt.  Dort angekommen
gehen Sie links Richtung Berggasthof Wallackhaus. Der Weg
führt entlang der geräumten Großglockner Hochalpenstraße,
die im Sommer als traumhaft schöne Passstraße die 2 Bundes-
länder Kärnten mit Salzburg verbindet und an den hölzernen
Straßenstempeln erkennbar ist. Nach etwa einer halben
Stunde erreichen Sie den Berggasthof Wallackhaus. 
Der Rückweg führt über dieselbe Route zurück zur Talstation.

 Einkehrmöglichkeit: Berggasthof Wallackhaus
 Gehzeit: ca. 1 St. hin- und retour 
 Strecke: ca. 500 m, 100 hm 
 Kostenlose Parkmöglichkeit: Parkplatz Mittelstation 
Rossbach, Parkgarage Heiligenblut 
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6. BERGDORF HEILIGENBLUT 
RUNDWEG

Der Ausgangspunkt der Tour ist das Ortszentrum von Heiligenblut.
Vom Intersport Grossglockner und dem Restaurant Casa folgen
Sie der  Straße hinunter Richtung Talboden/Hotel Kärntnerhof.
Ein Besuch der Wallfahrts- und Pfarrkirche St. Vinzenz zu 
Beginn oder am Ende der Tour ist sehr zu empfehlen. Nach ein
paar Metern Fußmarsch erreichen Sie das Hotel Kärntnerhof,
hier queren Sie die Tafernigbrücke und gehen links in die 
Hadergasse. Dort wandern Sie gemütlich der Möll entlang 
und genießen die frische Bergluft und die schöne Natur. Nach
etwa 500 m erreichen Sie die Brücke beim Hallenbadlift, die 
Sie überqueren. Links neben dem Schlepplift wandern Sie 
mit einem kleinen Anstieg Richtung Jugendherberge 
Heiligenblut/Hotel Glocknerhof. Von dort sind es nur mehr 
ein paar Schritte bis zum Ortszentrum. 

 Einkehrmöglichkeit: Dorfstüberl, Hotel Post, Laterndl, 
Restaurant Casa, Hotel Glocknerhof, Hotel Kärntnerhof, 
Almcasino Fleißner

 Gehzeit: ca. 1 Std. hin- und retour 
 Strecke: ca. 2 km, 50hm 
 Kostenlose Parkmöglichkeit: Parkgarage Heiligenblut 
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7. NATURA MYSTICA 
KACHLMOOR PFAD

Der Startpunkt der Tour ist beim Hotel Kärntnerhof/Tafernig-
brücke (vgl. Tour Nr. 6, Heiligenblut Rundweg). Von dort geht 
es der Straße entlang, Richtung Eislaufplatz. Nach etwa 500 m 
erreichen Sie den Wolfgangbauer; man kann auch von dort erst
in die Tour „einsteigen“. Beim Wolfgangbauer gehen Sie links
Richtung Picknickplatz/Kachlmoor. Wandern Sie entlang der
Langlaufloipe am Waldrand bis zum Gößnitzwasserfall. Im
Kachlmoor hat man einen grandiosen Blick auf den 70 m in die
Tiefe stürzenden Gößnitzwasserfall. Der Rückweg erfolgt auf
derselben Route. 
Achtung: Langläufer! Bitte nicht in den gespurten Loipen
gehen.

 Einkehrmöglichkeit: Hotel Kärntnerhof
 Gehzeit: ca. 1,5 Std. hin- und retour 
 Strecke: ca. 3 km , 100hm 
 Kostenlose Parkmöglichkeit: Parkplatz Tafernigbrücke, 
Parkplatz Retschitzbrücke oder beim Wolfgangbauer 
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3. GIPFELERLEBNIS 
SCHARECK

Der Startpunkt dieser Wanderung ist die Talstation im Ortszen-
trum von Heiligenblut. Mit der Gondel geht es über die Mittel-
station Rossbach hinauf bis zur Bergstation Schareck. Von dort
folgen Sie dem gut markierten Wanderweg auf den Gipfel des
Scharecks (2.604m). Der kurze und technisch leichte Aufstieg
führt zu einem einzigartigen Gipfelerlebnis. Genießen Sie die
Aussicht auf mehr als 40 Dreitausender. 
Übrigens: Im Sommer beginnt am Schareck-Gipfel ein sehens-
werter Geotrail (geologischer Lehrweg), der bis zum Hochtor
führt. Retour geht es über einen Rundweg zur Bergstation zu-
rück und mit der Gondel erreichen Sie wieder Ihren Ausgangs-
punkt. 

 Einkehrmöglichkeit: Panoramarestaurant „Zum Sepp“
 Gehzeit: ca. 30 min hin- und retour 
 Strecke: ca. 600 m, 20 hm 
 Kostenlose Parkmöglichkeit: Parkgarage Heiligenblut 
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2. RUNDWANDERWEG 
APRIACHER ALMEN

Der Startpunkt der Tour ist beim Parkplatz vor der ehemaligen
Volksschule in Apriach. Hier befindet sich gleichzeitig auch
eine Nationalpark Infotafel. Zu Fuß folgen Sie der Straße tal-
auswärts. Nach etwa 150 m (bei der ersten Kreuzung) halten
Sie sich links in Richtung Malig. Vor den Bauernhöfen folgen
Sie links der Forststraße für ca. 1,5 Std bis Sie die Apriacher
Kasern erreichen. Vom Almdorf Apriach folgen Sie den Pferde-
schlittenspuren. Sobald Sie das nächste Almdorf (Innere
Apriacher Kasern) erreichen, bieten sich 2 Varianten: 

RUNDTOUR: Wenn Sie sich hier links halten und der Markie-
rung talwärts folgen, kommen Sie an einem kleinen Teich vor-
bei, dort überqueren Sie eine Brücke und nach etwa 250 m
kommen Sie wieder auf den Forstweg zurück. oder 

PANORAMABLICK: Von den Inneren Apriacher Kasern folgen
Sie den Pferdeschlittenspuren bis zur Wendestelle der Pferde,
dies ist gleichzeitig der Aussichtspunkt Panoramablick und fol-
gen den selben Weg zurück.  
Achtung: Schlittenfahrer als Gegenverkehr !

SCHNEESCHUHROUTE: Vom Panoramablick geht es über
einen nicht geräumten Forstweg talwärts zum Gasthof Lenzerhof. 

 Einkehrmöglichkeit: Dorfer Kasa (Geöffnet MI, SA, SO) 
Zirbenhof in Schachnern

 Variante Rundtour Gehzeit: ca. 3,5 Std. ca. 6 km, 
300 hm 

 Variante Panoramablick: Gehzeit: ca. 4 Std. ca. 7 km, 300 hm 
 Kostenlose Parkmöglichkeit: Apriach ehemalige Volksschule 

• BENÜTZUNG AUF EIGENE GEFAHR! 
• NOTRUFNUMMER: 140 (BERGRETTUNG) 
• RUFNUMMER TAXI FLEISSNER: +43 (0) 664 3836311

SCHNEESCHUHROUTE

Apriacher 
Stockmühlen
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